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Braun, Monika & Dieterlen, Fritz (Hrsg.): Die Säugetiere Ba-

den-Württembergs.

(2003): Band 1 : Allgemeiner Teil; Fledennäuse (Chiroptera). 6S8

S., 320 Farbphotos, 49 SW-Photos, 186 Diagramme & Zeich-

nungen, 46 Verbreitungskarten, 55 Tabellen. Preis 49,90 €

(2005): Band 2: Insektenfresser (Insectívora), Hasentiere (La-

gomorpha), Nagetiere (Rodentia), Raubtiere (Carnivora), Paar-

hufer (Artiodactyla). 704 S., 193 Farbphotos, 2 SW-Photos, 172

Diagramme & Zeichnungen, 47 Verbreitungskarten, 138 Tabel-

len. 49,90 €. Eugen Ulmer Verlag, Stuttgart.

Mit dem Erscheinen des 2. Bandes so relativ kurz nach dem des

I . liegt dieses eindrucksvolle Werk mit zusammen weit mehr als

1 000 Seiten nun komplett vor. Gmndlage seiner Veröffentlichung

ist das langjährige und aus öffentlichen Mitteln geforderte For-

schungsprojekt „Wild lebende Säugetiere in Baden-Württem-

berg". Außer von den beiden Herausgebern enthalten die bei-

den Bände Textbeiträge von jeweils 20 weiteren Autoren. Ent-

scheidend für das Projekt und die Fülle der darin präsentierten

Daten war sicherlich auch die ehrenamtliche Mitarbeit von über

1000 weiteren Personen, die Beobachlungsdaten und Hinweise

zum Vorkommen von Säugetieren in Baden-Württemberg bei-

getragen haben.

Den ersten Teil des 1 . Bandes mit nahezu 300 Seiten bildet der

Allgemeine Teil mit u.a. den folgenden Kapiteln: Säugetiere

( Kennzeichen, Verbreitung und Vielfalt); Zur Geschichte der Er-

forschung der Säugetierfauna (allgemein und regional in Würt-

temberg und Baden); Naturräumc in Baden-Württemberg [im

folgenden: B-W]; Methoden der Datenerhebung und Datenver-

arbeitung; Gewölleanalyse; Die Säugetiere im Quartär von B-

W; Einwanderung, Einbürgerung und (Wieder-) Ansiedlung von

Säugetieren; ,lagd; Domestizierte Säugetiere in B-W; Zoonosen

wildlebender Säugetiere in B-W; Cjcfährdungsursachen; Schutz-

möglichkeiten; Rote Liste der gefährdeten Säugetiere in B-W.

Er spannt damit einen wirklich weiten thematischen Bogen. Den

anschließenden Speziellen Teil von nahezu 400 Seiten Umfang
leitet ein allgemeines Kapitel über Säugetiere zu „Klassifikati-

on, taxonomische Merkmale, Maße, Fachbezeichnungen u.a."

ein, gefolgt von einer Einführung in die Ordnung Chiroptera, ei-

nem Überblick über die heimischen Fledennäuse und einem Be-

slimmungsschlüsscl der mitteleuropäischen Arten nach äußeren

Kenn/eichen und Zahnmerkmalen. Ausführliche monographi-

sche Abhandlungen zu 22 in B-W vorkommenden Fledermaus-

arten schließen sich an. Die Artkapitel sind jeweils nach einem

weitgehend einheitlichen Schema gegliedert und behandeln fol-

gende Themen: Namensgebung (Taxonomie und Geschichte des

deutschen Trivialnamcns); Beschreibung (äußere Merkmale, Ma-

ße und Gewicht, Schädel und Gebiss [bei einander ähnliehen Ar-

ten wird ausführlich auf Unterscheidungsmerkmale eingegan-

gen]); Verbreitung (Artareal insgesamt, in Deutschland und spe-

ziell in B-W); Lebensraum; Lebensweise (Sommerquartiere,

Nahrungsökologie, Echoortung, Fortpflanzung, Wandenmgen,

Winterquartiere und Winterschlaf Populationsdynamik); Arten-

schutz. Am Beginn des 2. Bandes wird das Projekt, das Grund-

lage der vorliegenden Veröffentlichung war, noch einmal kurz

vorgestellt, gefolgt von einer erneuten kleinen Einfühmng in Da-

tenerhebung und Datendarstellung sowie zu den für Säugetie-

ren spezifischen Maßangaben. Daran schließt sich auf mehr als

600 Seiten die Darstellung der übrigen in B-W vorkommenden

Säugetierarten aus den Ordnungen der Insectívora ( 1 1 Arten) (der

aktuelle Erkenntnisstand, wonach die Zusammenfassung der Igel

mit Spitzmäusen und Maulwürfen in einer gemeinsamen Ord-

nung keine natürliche Vcrwandtschatlsgruppc darstellt, wurde

hier noch nicht berticksichtigt), Lagomorpha (3 Arten), Roden-

tia (21 Arten), Carnivora ( 14 Arten) und Artiodactyla (7 Arten)

an. Auch in diesem Band gibt es zu allen Ordnungen jeweils kür-

zere allgemeine Eintührungskapitel (bei den Artiodactyla auch

zu den Unterordnungen der Nichtwiederkäuer und der Wieder-

käuer), ebenso zu den jeweiligen Familien (bei den Rodentia

auch zu Unterfamilien). Der Aufbau der einzelnen Artkapitel

folgt einem ähnlichen Schema wie in Band 1, es fehlen aber

durchgehend die Ausführungen zur Namensgeschichte. Beson-

ders eingehend wird die Lebensweise der einzelnen Arten mit

Ausfiihrungen zu Verhalten, Aktivität. Fortbewegung, Aktions-

raum, Sinnen, Kommunikation, Lautäußerungen. Ernährung,

Fortpflanzung, .lugendentwicklung, Populationsdynamik, natür-

lichen Feinden, Parasiten und Krankheiten sowie - wo relevant

- auch zur Bejagung und deren Auswirkungen dargestellt.

Alle Beiträge sind in ihrer Darstellung allgemeiner Zusammen-
hänge und der zu den einzelnen Arten präsentierten Fakten fach-

lich fundiert und bereiten fiir den betroffenen geographischen

Raum eine große Fülle interessanter Einzeldaten auf; diese wie-

derum werden dann in sinnvoller Weise in einen größeren Zu-

sammenhang gestellt. Auch in ihrer Ausstattung, ihrem Druck

und der Zahl und Qualität der Abbildungen werden diese bei-

den Bände hohen Ansprüchen gerecht. Bei einem so umfang-

reichen Werk, an dem viele Autoren mitgewirkt haben, ist es fast

unvcmieidlich, dass sich hier und da Uneinheitlichkeiten der

Darstellung oder auch kleinere redaktionelle Fehler einschlei-

chen. Um nur ein Beispiel zu nennen: In Band 2 sind in Tabel-

le 60 (S. 357) für die Felidae rezent 1 1 Gattungen und 36 Arten

aufgeführt, der anschließende Text auf S. 358 nennt aber 1 8 Gat-

tungen und 35 Arten. Als wenig nutzerfreundlich empfindet es

der Rezensent, dass das vollständige Literaturverzeichnis am En-

de des 2. Bandes nach den einzelnen darin behandelten Säuger-

ordnungen unterteilt ist. So sucht man erst einmal nach der Sei-

te, auf der die Literaturzitate für die jeweiligen Ordnungen be-

ginnen und kann erst dann gezielt alphabetisch nach dem spe-

ziellen Zitat suchen, an dem man interessiert ist. Im 1 . Band ist

dies besser gelöst; dort folgen dem Allgemeinen Teil und dem
Speziellen Teil die jeweiligen Literaturverzeichnisse.

Von solchen wirklich geringfügigen Kritikpunkten abgesehen ge-

bührt den Förderern des Projekts, aus dem diese Veröffentlichung

hervorgegangen ist. Dank und allen anderen daran beteiligten

Personen, besonders natürlich den beiden Herausgebern, aus-

drückliche Anerkennung für diese Leistung. Diese beiden Bän-

de gehören ohne Einschränkung in jede größere öffentliche Bi-

bliothek, die von ernsthaft an unseren heimischen Säugetieren

interessierten Personen genutzt wird. Wer bemfiich mit diesen

Tieren arbeitet, sollte sich dieses Werk auf jeden Fall anschaf-

fen. Wenn man einmal vom viel umfangreicheren „Handbuch

der Säugetiere Europas" absieht (das primär für einen anderen

Nutzerkreis gedacht ist), gibt es aktuell aufdem deutschsprachi-

gen Buchmarkt keine auch nur annährend in Qualität und Infor-

mationsfülle vergleichbare Veröffentlichung zur Biologie (im

weitesten Sinne) der heimischen Säuger - und es besteht wohl

auch wenig Aussicht, dass auf absehbare Zeit eine solche erschei-

nen wird. Angesichts der bedauernswerten Entwicklung, dass die

organismische Biologie im Unterricht an weiterführenden

Schulen und im Grundstudium der Biologie immer weiter zu-

rückgedrängt wird, kann man nur hoffen, dass diese beiden Bän-

de in diesen Schulen und in den betreffenden Universitätsinsti-

tuten angeschafft werden und eine möglichst intensive Nutzung

erfahren. ^

Gustav Peters, Zoologisches Forschungsmuseum Alexander

Kocnig, Bonn
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